
Abstract 
In der Vorarlberger Architekturlandschaft verfolgen Hermann Kaufmann und 
Christian Lenz mit eigenständig und gemeinsam bearbeiteten Bauwerken eine 
Linie, die auf sorgfältiger Konstruktion beruht und sich an klare Geometrien 
und exakte Proportionen hält. Dem Baumaterial Holz und industriell erzeug-
ten Holzwerkstoffen werden in konstruktiver und bauökonomischer Hinsicht 
Spitzenleistungen abgefordert. Nicht wenige ihrer Arbeiten fanden entspre-
chende Anerkennung und wurden ausgezeichnet. Die optimale Vermittlung 
der Inhalte bietet nicht nur Fachleuten, sondern auch Laien Zugang zur Ma-
terie, weshalb neben Architekten und potentiellen Bauherren auch allgemein 
kulturinteressierte Leser angesprochen sind. 
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